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Mitteilung des Senats 

an die Stadtbürgerschaft 
vom 20. März 2018 
 

„Nachmittagsbetreuung von Grundschulkindern in Schulen und Horten“ 

(Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE vom 16.01.2018) 

 

Die Fraktion DIE LINKE hat folgende Große Anfrage an den Senat gerichtet: 

„Der Ausbau der Nachmittagsbetreuung stellt eine der großen aktuellen Herausforderungen 

für das Bildungssystem in Bremen dar. Mit dem Ausbau sind zwei Ziele verbunden: zum ei-

nen erhofft man sich, durch einen eng an den Vormittag angebundenen Schulnachmittag 

Kinder besser fördern zu können. Zum anderen haben sich die Betreuungswünsche der El-

tern gewandelt: alleinerziehende und/oder berufstätige Eltern sind darauf angewiesen, dass 

ihre Kinder über den Mittag hinaus betreut werden, um ihrer Arbeit nachgehen zu können. 

Die gestiegenen Bedarfe kann die Stadt Bremen bisher jedoch nicht erfüllen. Im Frühjahr 

2017 gab es zur Anwahl für das erste Schuljahr zahlreiche Berichte in den Medien, dass El-

tern den gewünschten Platz an einer Ganztagsschule oder in einem Hort nicht bekommen 

haben. Laut Zielzahlen in den Haushalten 2018/19 wird die Betreuungsquote an den Ganz-

tagsschulen in den kommenden zwei Jahren sogar leicht sinken, da der Ausbau von Ganz-

tagsplätzen nicht mit dem Anstieg der Schüler*innenzahlen an den Grundschulen Schritt 

halten wird. 

Obwohl in den Jahren 2018 und 2019 jeweils nur die Aufnahme des Nachmittagsunterrichts 

an einer weiteren Grundschule im Stadtgebiet geplant wird, hält der Senat an seinem mittel-

fristigen Ziel fest, bis zum Jahr 2025 sämtliche Grundschulen Bremens mit einem Ganz-

tagsangebot auszustatten. Bis dahin sind Hortangebote komplementär notwendig. Sie wur-

den in den vergangenen Jahren jedoch mit Verweis auf den Ganztagsschulausbau erheblich 

reduziert und können die Bedarfe nicht decken. Durch den verzögerten Ganztagsschulaus-

bau gibt es daher Lücken in der Ganztagsbetreuung, denn weder die Anmeldungen für Hort-

betreuung, noch die Anmeldungen für Ganztagsgrundschulen können derzeit abgedeckt 

werden. Ein stadtteilgenaues Bild gibt es jedoch nicht. Um stadtteilspezifische Ausbaubedar-

fe einschätzen zu können, ist eine Analyse der aktuellen Betreuungssituation auf Ortsteil-

ebene notwendig. 
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Wir fragen den Senat: 

1. Wie viele Ganztagsschulplätze gibt es im aktuellen Schuljahr 2017/18 an 

Grundschulen in der Stadtgemeinde Bremen? Bitte schulscharf aufschlüsseln und 

angeben, ob es sich um eine offene oder eine gebundene Ganztagsschule handelt 

und wie viele Stunden pro Woche das Nachmittagsangebot umfasst. 

2. Wie viele Hortplätze für die Nachmittagsbetreuung gibt es im aktuellen Schuljahr 

2017/18 für Kinder im Grundschulalter an Einrichtungen der Kindertagespflege in der 

Stadtgemeinde Bremen? Bitte nach Einrichtungen aufschlüsseln, die Träger nennen 

und angeben, wie viele Stunden pro Woche das Nachmittagsangebot umfasst. 

3. Wie viele Ganztagsschulplätze und wie viele Hortplätze gibt es in den Ortsteilen und 

wie hoch sind die Betreuungsquoten in diesen? Bitte sowohl die Ganztagsschulplätze 

als auch die Hortplätze aus den Antworten zu Fragen 1 und 2 auf der Ebene der 

Ortsteile zusammenfassen und angeben, wie hoch die Betreuungsquote in der 

Nachmittagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter im aktuellen Schuljahr auf der 

Ebene der Ortsteile ist. 

4. Wie hat sich das Platzangebot seit dem Schuljahr 2009/10 entwickelt? Bitte die 

Anzahl der Betreuungsplätze schuljahresweise und getrennt nach Horten und 

Ganztagsschule auf Ebene der Ortsteile angeben. 

5. Wie viele Hortplätze wurden seit dem Schuljahr 2009/10 abgebaut bzw. in u3/u6-

Plätze umgewandelt? Bitte nach Schuljahren und Ortsteilen angeben. 

6. Wie viele Kinder konnten seit dem Schuljahr 2009/10 nicht mit einem Platz in einem 

Nachmittagsangebot versorgt werden, obwohl die Eltern fristgerecht einen 

entsprechenden Antrag gestellt hatten? Bitte nach Schuljahren und Ortsteilen 

angeben sowie nach Schule und Hort aufschlüsseln. 

7. Welche Veränderungen wird es zum kommenden Schuljahr 2018/19 geben? An 

welchen Schulen und an welchen Horten werden wie viele zusätzliche Plätze für die 

Nachmittagsbetreuung eingerichtet? 

8. Wie groß sind die Nachmittagsgruppen an den offenen Ganztagsgrundschulen? Bitte 

den Durchschnittswert pro Schule angeben. 

9. Wie groß sind die Gruppen in den Horten? Bitte den Durchschnittswert pro 

Einrichtung angeben. 
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10. Wie viel Personal steht regelhaft einer Gruppe pro Woche an einer offenen 

Ganztagsschule zur Verfügung? Bitte sämtliches Personal angeben: Lehrkräfte, 

Erzieher/ -innen, Sozialpädagogen/ -innen, Übungsleiter/ -innen etc. Bitte 

Arbeitszeitangaben vergleichbar gestalten, also beispielsweise angeben, ob es sich 

um Schul- oder Zeitstunden handelt. 

11. Wie viel Personal steht regelhaft einer Klasse an einer gebundenen Ganztagsschule 

pro Woche zur Verfügung? Bitte sämtliches Personal angeben: Lehrkräfte, Erzieher/ -

innen, Sozialpädagogen/ -innen, Übungsleiter/ -innen etc. Bitte Arbeitszeitangaben 

vergleichbar gestalten, also beispielsweise angeben, ob es sich um Schul- oder 

Zeitstunden handelt. 

12. Wie viel Personal steht regelhaft einer Gruppe an einem Hort pro Woche zur 

Verfügung? Bitte sämtliches Personal angeben: Erzieher/ -innen, Sozialpädagogen/ -

innen etc. Bitte Arbeitszeitangaben vergleichbar zu den Antworten aus den Fragen 10 

und 11 gestalten. 

13. An wie vielen Schulen findet bereits Unterricht im Ganztag statt, obwohl die 

Umbaumaßnahmen an diesen Schulen mit den für den Ganztag notwendigen 

Räumlichkeiten noch nicht abgeschlossen sind? Bitte die Schulen einzeln aufführen 

und angeben, zu wann mit einem Abschluss der Baumaßnahmen gerechnet wird. 

14. Bis zum Jahr 2025 sollen alle Grundschulen in Ganztagsschulen umgewandelt 

werden. Wann wird ein konkreter und alle noch ausstehenden Schulen umfassender 

Zeitplan vorgelegt, aus dem ersichtlich ist, welche Baumaßnahmen wann an welchem 

Standort durchgeführt werden sollen und wann an welcher Schule der 

Ganztagsbetrieb aufgenommen werden soll? 

15. In welchem Verhältnis wird der Ausbau bis 2025 offene und gebundene 

Ganztagsschulen umfassen? 

16. In welcher Form wird bei der Ganztagsschulausbauplanung die Entwicklung der 

Hortangebote mit einbezogen? 

17. Aus welchem Grund finden die bisherigen Planungen separat statt, obwohl beide 

Bereiche seit 2015 in einem Ressort zusammengefasst sind? 

18. Plant der Senat, über das Jahr 2025 hinaus Horte zu betreiben, um das Angebot an 

offenen Ganztagsschulen zu ergänzen? Falls dies nicht der Fall ist, gibt es dann 

bereits Planungen, zu welchen Zeitpunkten an welchen Standorten das Hortangebot 

zurückgefahren werden soll? 
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19. Wann gedenkt der Senat, den Beschäftigten in Hortangeboten, die möglicherweise 

durch Ganztagsschulangebote abgelöst werden, eine Planungssicherheit und 

Anschlussperspektive zu verschaffen, auch, um die dort tätigen Fachkräfte zu halten? 

20. Auf Bundesebene wurde in den vergangenen Wochen ein Rechtsanspruch auf einen 

Betreuungsplatz am Nachmittag für Grundschulkinder diskutiert. Wie steht der Senat 

zu dieser Debatte und insbesondere zu der Idee, einen solchen Rechtsanspruch über 

das SGB VIII abzusichern?“ 

 

Der Senat beantwortet die Große Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung:  

Die Überführung der Verlässlichen Grundschulen in Ganztagsgrundschulen wird Gegen-

stand der Schulstandortplanung sein, die den Gremien in der zweiten Jahreshälfte 2018 vor-

gelegt werden soll. 

 

1. Wie viele Ganztagsschulplätze gibt es im aktuellen Schuljahr 2017/18 an 
Grundschulen in der Stadtgemeinde Bremen? Bitte schulscharf aufschlüsseln 
und angeben, ob es sich um eine offene oder eine gebundene Ganztagsschule 
handelt und wie viele Stunden pro Woche das Nachmittagsangebot umfasst. 

Im Schuljahr 2017/18 gibt es an den gebundenen und offenen Ganztagsgrundschulen der 

Stadtgemeinde Bremen 8402 Plätze. Das Nachmittagsangebot umfasst in beiden Schulfor-

men je nach gewähltem Modell Angebote im Zeitraum von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr, also bis 

zu drei Zeitstunden.  

Hierbei ist zu beachten, dass die Zahl der tatsächlichen Plätze in den Offenen Ganztags-

grundschulen abhängig ist von der Zahl der angemeldeten Schülerinnen und Schüler. Bezo-

gen auf die beiden Formen des Ganztags stellt sich die Verteilung wie folgt dar: 

Schulform Anzahl der Plätze  

Offene Ganztagsgrundschulen (16) 1877 

Gebundene Ganztagsgrundschulen (25) 6325 

Gesamt 8402 
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Die schulscharfe Aufschlüsselung ist der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

SNr Schulname Form SuS 
49 Am Borgfelder Saatland offene 150 
2 An der Admiralstraße offene 154 
7 An der Alfred-Faust-Straße offene 182 

129 An der Delfter Straße offene 136 
60 An der Horner Heerstraße offene 168 
88 An der Oderstraße offene 141 

101 An der Rechtenflether Straße offene 67 
118 An der Uphuser Straße offene 43 
127 An der Witzlebenstraße offene 45 

8 Arbergen offene 91 
19 Borgfeld offene 108 
25 Burgdamm offene 121 
42 An der Humannstaße. offene 34 
62 In der Vahr offene 174 
81 Mahndorf offene 119 
90 Osterholz offene 144 
13 Alt-Aumund gebundene  238 
15 Am Baumschulenweg gebundene  383 
24 Am Buntentorsteinweg gebundene  296 

114 Am Osterhop gebundene  160 
69 Am Pastorenweg gebundene  249 
91 Am Pfälzer Weg gebundene  165 
99 Am Pulverberg gebundene  259 
11 An der Andernacher Straße gebundene  241 
12 An der Augsburger Straße gebundene  266 
32 An der Düsseldorfer Straße gebundene  259 

106 An der Fischerhuder Straße gebundene  337 
6 An der Gete gebundene  343 

45 An der Grambker Heerstraße gebundene  181 
65 An der Karl-Lerbs-Straße gebundene  350 
83 An der Landskronastraße gebundene  234 
76 An der Lessingstraße gebundene  247 
89 An der Oslebsh. Heerstraße gebundene  255 
16 An der Parsevalstraße gebundene  221 
94 An der Paul-Singer-Str. gebundene  244 

105 An der Robinsbalje gebundene  278 
115 An der Stader Straße gebundene  292 
112 An der Stichnathstraße gebundene  260 
10 Auf den Heuen gebundene  169 
18 Borchshöhe gebundene  190 
77 Tami-Oelfken-Schule gebundene  208 
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2. Wie viele Hortplätze für die Nachmittagsbetreuung gibt es im aktuellen Schul-
jahr 2017/18 für Kinder im Grundschulalter an Einrichtungen der Kindertages-
pflege in der Stadtgemeinde Bremen? Bitte nach Einrichtungen aufschlüsseln, 
die Träger nennen und angeben, wie viele Stunden pro Woche das Nachmit-
tagsangebot umfasst. 

Der Begriff „Hort“ bezeichnet eine Angebotsform der Tagesbetreuung der Jugendhilfe für 

Grundschulkinder in der Stadtgemeinde Bremen. In der Angebotsform „Hort“ wurden zum 

Stichtag 01.10.2017 2.187 Plätze angeboten, die überwiegend von Grundschulkindern belegt 

werden, vereinzelt aber auch von älteren Schulkindern. Daneben bestehen aber auch ande-

re Angebotsformen, die - auch - von Grundschulkindern genutzt werden wie z.B. „Schüler-

treffs“, „Offene Horte“ oder „Betreuungsprojekte“. Alle Angebote der Jugendhilfe für Grund-

schulkinder sind zahlenmäßig in der Betreuungsart 6-<10 zusammengefasst. 

Insgesamt stellte sich die Situation am 01.10.2017 wie folgt dar1: 

Betreuungsangebote der Jugendhilfe für Schulkinder in der 

Stadtgemeinde Bremen – gesamt - 

davon Betreuungsart 6-<10 

2.767 2.544 

 

Die Betreuungsdauer in Horten beträgt von Montag bis Freitag in der Regel täglich drei bis 

vier Stunden. 

 

3. Wie viele Ganztagsschulplätze und wie viele Hortplätze gibt es in den Ortsteilen 
und wie hoch sind die Betreuungsquoten in diesen? Bitte sowohl die Ganz-
tagsschulplätze als auch die Hortplätze aus den Antworten zu Fragen 1 und 2 
auf der Ebene der Ortsteile zusammenfassen und angeben, wie hoch die Be-
treuungsquote in der Nachmittagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter im 
aktuellen Schuljahr auf der Ebene der Ortsteile ist. 

Die nachmittäglichen Betreuungsquoten umfassen in den meisten Ortsteilen mehr als 30%. 

Ortsteile ohne Platzangebote in Jugendhilfeeinrichtungen haben in der Regel eine gute Ab-

deckung in Bezug auf die nachmittägliche Betreuung.  

Im Einzelnen stellen sich die nachmittäglichen Betreuungsangebote in den Ortsteilen (Stich-

tag 01.10.2017) wie folgt dar: 

 

 

                                                           
1 Anlage 1: Aktuelles Platzangebot (trägerbezogen, Stichtag 01.10.2017) 
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Ortsteil 
Gesamtschüler/-

innen-zahl Ganztagsplätze Hortplätze 
% Anteil nachmitt. 

Betreuung 
Blumenthal 311   103 33,12 
Rönnebeck 213   60 28,17 
Lüssum-Bockhorn 495 208 76 57,37 
Rekum 197   40 20,30 
Grohn 237   120 50,63 
Fähr-Lobbendorf 147   60 40,82 
Burgdamm 431 193 80 63,34 
Lesum 259   40 15,44 
St. Magnus 197   60 30,46 
Lindenhof 249 63 20 33,33 
Gröpelingen 677 337 56 58,05 
Ohlenhof 52 33 45 150,00 
Weidedamm 174   100 57,47 
Steintor 419 247 60 73,27 
Woltmershausen 216 60 91 69,91 
Sodenmatt 443 147 77 50,56 
Kirchhuchting 164   116 70,73 
Grolland 197   40 20,30 
Habenhausen 258   56 21,71 
Lehesterdeich 458   220 48,03 
Hastedt 291   80 27,49 
Arbergen 183 90 20 60,11 
Ellenerbrok-Schevem. 540 149 93 44,81 
Ostertor 169   60 35,50 
Mittelshuchting 278 278 20 107,19 
Südervorstadt 203   20 9,85 
Borgfeld 512 251 80 64,65 
Hemelingen 448 160 53 47,54 
Rablinghausen 173   32 18,50 
Arsten 244   20 8,20 
Ellener Feld 174 41 9 28,74 
Tenever 406 406 8 101,97 
Radio Bremen 250   60 24,00 
Schwachhausen 293   40 13,65 
Vegesack 271 271 5 101,85 
Schönebeck 192   40 20,83 
Aumund-Hammersbeck 341 190 29 64,22 
Oslebshausen 424 424 18 104,25 
Osterfeuerberg 259 259 8 103,09 
Findorff-Bürgerweide 219 151 20 78,08 
Kattenturm 260 260 4 101,54 
Gete 343 343 20 105,83 
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Da an Gebundenen Ganztagsschulen alle Schülerinnen und Schüler am Ganztag teilneh-

men, betragen die Betreuungsquoten bezogenen auf die einzelnen Schulen in diesem Be-

reich jeweils 100%. In der statistischen Erfassung der Schülerinnen und Schülerinnen an 

Offenen Ganztagsschulen werden jedoch nur diejenigen angegeben, die auch tatsächlich am 

Ganztag teilnehmen. Insofern weisen die an 100% fehlenden Prozentanteile innerhalb der 

hier angegebenen Betreuungsquoten auch Schülerinnen und Schüler aus, denen zwar ein 

Ganztagsangebot zur Verfügung steht, die davon aufgrund persönlicher Entscheidung kei-

nen Gebrauch machen.  

Aufgrund des in der Frage gewählten kleinteiligen Bezugsrahmens „Ortsteil“ kann es zudem 

vorkommen, dass die hier angegebenen Betreuungsquoten rechnerisch über 100% liegen, 

wenn im Ortsteil beispielsweise lediglich eine (gebundene) Ganztagsgrundschule liegt und in 

unmittelbarer Nähe noch ein Hortangebot besteht, welches unter Umständen aber auch an-

dere Grundschulen bedient. 

   

4. Wie hat sich das Platzangebot seit dem Schuljahr 2009/10 entwickelt? Bitte die 
Anzahl der Betreuungsplätze schuljahresweise und getrennt nach Horten und 
Ganztagsschule auf Ebene der Ortsteile angeben. 

Die Entwicklung der Anzahl der Plätze in Gebundenen und Offenen Ganztagsgrundschulen 

stellt sich für die Jahre wie folgt dar: 

Im Schuljahr 2009/10 besuchten 3364 Schülerinnen und Schüler Gebundene Ganztags-

grundschulen. Offene Ganztagsgrundschulen gibt es in der Stadtgemeinde Bremen seit dem 

Schuljahr 2012/13 mit 951 Schülerinnen und Schülern. Im Schuljahr 2017/18 (Stichtag 

01.10.2017) besuchen 6325 Schülerinnen und Schüler Gebundene und 1877 Schülerinnen 

und Schüler Offene Ganztagsgrundschulen Insgesamt sind damit 8202 Kinder in Ganztags-

grundschulen. Die detaillierte Auflistung ist der Anlage 2 zu entnehmen.2  

Im Schuljahr 2009/10 besuchten 3184 Schülerinnen und Schüler eine Horteinrichtung. Im 

Schuljahr 2017/18 nehmen 2544 Kinder ein Hortangebot wahr. Die detaillierte Auflistung ist 

der Anlage 3 zu entnehmen.3  

                                                           
2 Anlage 2: Entwicklung der oGTS und gGTS (ab Stichtag 01.10.2009) 
 
3 Anlage 3: Plätze für Schulkinder in der Betreuungsart 6 bis 10_(ab Stichtag 01.10.2009) 
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5. Wie viele Hortplätze wurden seit dem Schuljahr 2009/10 abgebaut bzw. in u3/u6-
Plätze umgewandelt? Bitte nach Schuljahren und Ortsteilen angeben. 

Es ist nicht bekannt, dass die Träger von Tagesbetreuungsangeboten zugunsten eines 

Platzausbaus in einer der Betreuungsarten 0-<3 oder 3-<6 Hortplätze abgebaut haben. 

Freiwerdende Hortkapazitäten werden genutzt, um die stadtweite Bedarfsdeckung zu opti-

mieren. 

In der Stadtgemeinde Bremen hat sich die Anzahl der Plätze für Schulkinder in der Betreu-

ungsart 6<10 (Hort, offene Horte, Betreuungsprojekte) insgesamt von 3.184 auf 2.544 Plätze 

verschoben. Die Nachfrage verändert sich analog zu neu entstehenden Ganztagsgrundschu-

len. 

 

6. Wie viele Kinder konnten seit dem Schuljahr 2009/10 nicht mit einem Platz in 
einem Nachmittagsangebot versorgt werden, obwohl die Eltern fristgerecht ei-
nen entsprechenden Antrag gestellt hatten? Bitte nach Schuljahren und Orts-
teilen angeben sowie nach Schule und Hort aufschlüsseln. 

Hierzu liegen keine Informationen vor. 

Zum Schul-/Kindergartenjahr 2018/19 wurde ein neues, zwischen Ganztagsschule und Hort 

abgestimmtes Aufnahmeverfahren eingeführt. Für die Vorjahre ist eine Darstellung ob und 

ggf. wie vielen Kindern weder ein Hort- noch ein schulischer Ganztagsplatz angeboten wer-

den konnte, nicht möglich. 

 

7. Welche Veränderungen wird es zum kommenden Schuljahr 2018/19 geben? An 
welchen Schulen und an welchen Horten werden wie viele zusätzliche Plätze für 
die Nachmittagsbetreuung eingerichtet? 

Zum Schuljahr 2018/19 startet die Schule an der Brinkmannstraße mit dem ersten Jahrgang 

in den Offenen Ganztag. 

Gemäß Ablaufplan für Angebote der Jugendhilfe legen die Träger mit den Statusberichten II 

zum Stichtag 30. April 2018 ihre jeweilige Angebotsplanung für alle Betreuungsarten - 0-<3, 

3-<6, 6-<10 und 10-<14 - vor. Über Erfahrungen kann frühestens nach Auswertung dieses 

Status II berichtet werden. 
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8. Wie groß sind die Nachmittagsgruppen an den offenen Ganztagsgrundschulen? 
Bitte den Durchschnittswert pro Schule angeben. 

Der Durchschnittswert zur Anzahl der Gruppen orientiert sich am Standardwert in den offe-

nen Ganztagsgrundschulen und liegt bei 20 Schülerinnen und Schülern. 

 

9. Wie groß sind die Gruppen in den Horten? Bitte den Durchschnittswert pro Ein-
richtung angeben. 

Es gibt keinen Standardwert zur Anzahl der in Hortgruppen betreuten Kinder. Die Anzahl der 

Plätze richtet sich nach der jeweiligen Betriebserlaubnis durch das Landesjugendamt. Hier 

bestimmt die Größe der Räumlichkeiten, die genutzt werden, die Anzahl der Plätze. Die 

Richtlinien zum Betrieb von Kindertageseinrichtungen für Kinder im Land Bremen sehen in-

nerhalb eines Gebäudes mindestens 3m² pro Platz zuzüglich Verkehrs- und Sanitärflächen 

vor. Die Träger von Jugendhilfe-Einrichtungen mit einem Platzangebot für Grundschulkinder 

berichten gemäß Ablaufplan zur Anzahl der jeweiligen Plätze. Es erfolgt keine Berichterstat-

tung zur Anzahl der Gruppen, auf die sich die jeweiligen Plätze verteilen. Von daher liegen 

keine Erkenntnisse zu einrichtungsbezogenen Durchschnittswerten vor.    

 

10. Wie viel Personal steht regelhaft einer Gruppe pro Woche an einer offenen 
Ganztagsschule zur Verfügung? Bitte sämtliches Personal angeben: Lehrkräfte, 
Erzieher/ -innen, Sozialpädagogen/ -innen, Übungsleiter/ -innen etc. Bitte Ar-
beitszeitangaben vergleichbar gestalten, also beispielsweise angeben, ob es 
sich um Schul- oder Zeitstunden handelt. 

Einer Gruppe an einer Offenen Ganztagsschule stehen vier Lehrerwochenstunden à 45 Mi-

nuten und je nach Modell (bis 15:00 Uhr oder bis 16:00 Uhr) 16 oder 22,5 Zeitstunden für 

pädagogisches Personal (im Normalfall Erzieher/ -in) zur Verfügung.  

Wenn es sich um eine W und E Gruppe handelt, kommen Aufstockungen der Klassenassis-

tenzen hinzu, damit der Ganztag bis 15.00 Uhr oder bis 16.00 Uhr stattfinden kann. 
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11. Wie viel Personal steht regelhaft einer Klasse an einer gebundenen Ganztags-
schule pro Woche zur Verfügung? Bitte sämtliches Personal angeben: Lehr-
kräfte, Erzieher/ -innen, Sozialpädagogen/ -innen, Übungsleiter/ -innen etc. Bitte 
Arbeitszeitangaben vergleichbar gestalten, also beispielsweise angeben, ob es 
sich um Schul- oder Zeitstunden handelt. 

Einer Klasse an einer gebundenen Ganztagsschule stehen vier Lehrerwochenstunden à 45 

Minuten und je nach Modell (bis 15:00 Uhr oder bis 16:00 Uhr) 22 bis 23 Zeitstunden für pä-

dagogisches Personal (im Normalfall Erzieher/ -in) zur Verfügung.  

Wenn es sich um eine W und E Gruppe handelt, kommen Aufstockungen der Klassenassis-

tenzen hinzu, damit der Ganztag bis 15:00 Uhr oder bis 16:00 Uhr stattfinden kann. 

 

12. Wie viel Personal steht regelhaft einer Gruppe an einem Hort pro Woche zur 
Verfügung? Bitte sämtliches Personal angeben: Erzieher/ -innen, Sozialpäda-
gogen/ -innen etc. Bitte Arbeitszeitangaben vergleichbar zu den Antworten aus 
den Fragen 10 und 11 gestalten. 

In referenzwertfinanzierten Jugendhilfe-Einrichtungen werden Hortgruppen mit 20 belegten 

Plätzen und einer Betreuungsdauer von täglich vier Stunden insgesamt mit 35 Personalwo-

chenstunden ausgestattet. Richtlinienfinanzierte Träger erhalten bei 18 bis 20 belegten Plät-

zen in einer Hortgruppe und einer durchschnittlichen Betreuungsdauer von 20 Wochenstun-

den Zuwendungen in Höhe von 2.140 € pro Monat. 

 

13. An wie vielen Schulen findet bereits Unterricht im Ganztag statt, obwohl die 
Umbaumaßnahmen an diesen Schulen mit den für den Ganztag notwendigen 
Räumlichkeiten noch nicht abgeschlossen sind? Bitte die Schulen einzeln auf-
führen und angeben, zu wann mit einem Abschluss der Baumaßnahmen ge-
rechnet wird. 

Insgesamt sind an sechs folgenden Ganztagsgrundschulen die Baumaßnahmen noch nicht 

abgeschlossen: 

Delfter Straße: Mensa, Küche und Differenzierungsräume werden zurzeit angebaut. Die 

Bauarbeiten wurden nach Erteilung der Baugenehmigung im Januar 2018 wieder aufge-

nommen. Mit einer Fertigstellung ist Anfang 2019 zu rechnen.  

Pastorenweg: Nach dem Deputationsbeschluss für die weitere Finanzierung und Förderung 

kann mit der Planung fortgefahren werden. Nach den vorliegenden Terminplänen soll die 

gesamte Maßnahme (Neubau und Brandschutzsanierung mit Umbauten des Altbaus) im II. 
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Quartal 2021 abgeschlossen sein. Die Essensversorgung wird interimsmäßig im Gebäude 

sichergestellt. 

Landskronastraße: Das Essen findet mit geringen Einschränkungen in der Schule statt, der 

Ausbau eines weiteren Speiseraumes ist für 2019 geplant. Immobilien Bremen wurde mit der 

Durchführung im Juli 2017 beauftragt. Ein Datum für die Umsetzung steht noch nicht fest.  

Alt-Aumund: Für den gebundenen Ganztag fehlen Ganztagsräume, eine ausreichend große 

Mensa und für die Erweiterung auf drei Züge Klassenräume. 

Der Auftrag zum Ausbau ist im Juli 2017 an Immobilien Bremen versandt worden. 

Ein erstes Auftaktgespräch fand am 14. Februar 2018 statt. Es ist mit einer ca. vierjährigen 

Planungs- und Bauphase zu rechnen. In einem ersten Schritt soll der Anbau von vier Klas-

sen- und zwei Differenzierungsräumen vorgezogen werden.  

Rechtenflether Straße: Die Mittagessensversorgung der Schule findet zurzeit in der Mensa 

der Oberschule Roter Sand statt. Ein Vorentwurf für den weiteren Ausbau mit Mensa und 

Ganztagsräumen liegt vor. Mit der Fertigstellung ist voraussichtlich 2020 zu rechnen. 

Alfred-Faust-Straße: Ein Vorentwurf mit den weiteren Ausbaumaßnahmen (Mensa, Um-

strukturierung von Familienklassen und Ganztagsräume) liegt Immobilien Bremen seit Juli 

2017 vor. Es folgt ein Vergabeverfahren zur Auftragsvergabe an einen Architekten. Es ist mit 

einer Umsetzung der gesamten Maßnahme innerhalb der nächsten vier Jahre zu rechnen. 

Interimsmensa und Küche sind im Betrieb und werden von der Schule als ausreichend an-

gesehen.  

 

14. Bis zum Jahr 2025 sollen alle Grundschulen in Ganztagsschulen umgewandelt 
werden. Wann wird ein konkreter und alle noch ausstehenden Schulen umfas-
sender Zeitplan vorgelegt, aus dem ersichtlich ist, welche Baumaßnahmen 
wann an welchem Standort durchgeführt werden sollen und wann an welcher 
Schule der Ganztagsbetrieb aufgenommen werden soll? 

Der noch ausstehende Ganztagsausbau im Grundschulbereich wird im Zuge der Schul-

standortplanung berücksichtigt. Die Schulstandortplanung soll in der zweiten Jahreshälfte 

2018 den Gremien zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 
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15. In welchem Verhältnis wird der Ausbau bis 2025 offene und gebundene Ganz-
tagsschulen umfassen? 

Über die Ausgestaltung des Ganztags an den jeweiligen Schulen entscheidet die städtische 

Deputation für Kinder und Bildung. Dabei finden das pädagogische Konzept und die soziale 

Ausgangslage der Schule Berücksichtigung. 

 

16. In welcher Form wird bei der Ganztagsschulausbauplanung die Entwicklung 
der Hortangebote mit einbezogen? 

Bei Absinken der Nachfrage nach Tagesbetreuungsangeboten für Schulkinder auf Grund 

des Ausbaus von Ganztagsangeboten in Schulen wird im ersten Schritt bedarfsbezogen die 

Verlagerung von Platzressourcen in andere Stadteile geprüft. In Abhängigkeit davon, dass 

geeignete Räume an einem Standort mit einer noch nicht gedeckten Nachfrage von Schul-

kindern sowie ein Träger für ein entsprechendes Angebot gefunden werden, wird eine solche 

Verlagerung umgesetzt. 

 

17. Aus welchem Grund finden die bisherigen Planungen separat statt, obwohl bei-
de Bereiche seit 2015 in einem Ressort zusammengefasst sind? 

Die Planungen finden nicht separat statt. 

 

18. Plant der Senat, über das Jahr 2025 hinaus Horte zu betreiben, um das Angebot 
an offenen Ganztagsschulen zu ergänzen? Falls dies nicht der Fall ist, gibt es 
dann bereits Planungen, zu welchen Zeitpunkten an welchen Standorten das 
Hortangebot zurückgefahren werden soll? 

Gemäß §5 (6) des Bremischen Aufnahmeortsgesetzes werden Schulkinder nach Maßgabe 

verfügbarer Plätze in Kindertagesbetreuungseinrichtungen (Horten) aufgenommen, wenn in 

Wohnortnähe kein schulisches Ganztagsangebot verfügbar ist. Hortangebote werden inso-

fern dort abgebaut, wo eine schulische Ganztagsversorgung gewährleistet ist. Freiwerdende 

Ressourcen werden ggf. stadtweit umgesteuert, sofern ein entsprechender Bedarf besteht. 
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19. Wann gedenkt der Senat, den Beschäftigten in Hortangeboten, die möglicher-
weise durch Ganztagsschulangebote abgelöst werden, eine Planungssicherheit 
und Anschlussperspektive zu verschaffen, auch, um die dort tätigen Fachkräfte 
zu halten? 

Angesichts der Nachfrageentwicklung in der Kindertagesbetreuung und im schulischen 

Ganztag haben sozialpädagogische Fachkräfte sowohl in (ihren) Kindertagesbetreuungsan-

geboten als auch durch die Möglichkeit zur weiteren Arbeit mit Schulkindern (bei einem 

Wechsel in den schulischen Ganztag) hervorragende Beschäftigungsmöglichkeiten. Die mit-

telfristige Entwicklung von Hortangeboten ist aufgrund der Ganztagsschulplanung gut prog-

nostizierbar. Insofern können die beteiligten Träger mit ihren Mitarbeiter/ -innen frühzeitig 

über Entwicklungsperspektiven sprechen. 

 

20. Auf Bundesebene wurde in den vergangenen Wochen ein Rechtsanspruch auf 
einen Betreuungsplatz am Nachmittag für Grundschulkinder diskutiert. Wie 
steht der Senat zu dieser Debatte und insbesondere zu der Idee, einen solchen 
Rechtsanspruch über das SGB VIII abzusichern? 

Die nachmittägliche Betreuung von Grundschulkindern erfolgt in der Stadtgemeinde Bremen 

entweder in Ganztagsgrundschulen oder in Horten. 

In der Bremer Koalitionsvereinbarung ist bereits ausgewiesen, dass bis 2025 alle Grund-

schulen der Stadtgemeinde Bremen zu Offenen und Gebundenen Ganztagsgrundschulen 

gebaut werden.  

Die Absicherung eines Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung über das SGB VIII ist kon-

zeptionell auf der Bundesebene noch nicht ausgearbeitet. Der Senat wird sich damit ausei-

nandersetzen, wenn valide Informationen und erste Entwürfe vorliegen. 
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Platzangebot  in Jugendhilfeeinrichtungen für 
Grundschulkinder - Betreuungsart 6-<10 (Stichtag: 01.10.2017)

SKB, Abteilung 3, Referat 33

Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

KiTa Bremen
Nord
Stadtteil Blumenthal

Ortsteil Blumenthal 94

KuFZ Wasserturm 94

Ortsteil Rönnebeck 20

KuFZ Reepschlägerstraße 20

Ortsteil Lüssum-Bockhorn 56

KuFZ Ebenroder Straße 56

Ortsteil Rekum 40

KuFZ Farge Rekum 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 210

Stadtteil Vegesack

Ortsteil Grohn 120

KuFZ Grohn (Horthaus) 120

Ortsteil Fähr-Lobbendorf 60

KuFZ Lobbendorf 20

KuFZ Beckedorfer Straße 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 180

Stadtteil Burglesum

Ortsteil Burgdamm 80

KuFZ Marßel 80

Ortsteil Lesum 20

KuFZ Lesum 20

Ortsteil St. Magnus 40

KuFZ St. Magnus 40

Seite 1 von 10Dienstag, 20. Februar 2018Druckdatum:

*  sofern nichts anderes angegeben, handelt es sich um die Gesamtsumme einzelner Träger,  im Fall der Trägerschaft 
von "anderen freien Trägern" (z.B. Mütterzentren e. V. oder Freundeskreis Haus der Familie e.V. ) oder 
"Elterninitiativen" werden Gesamtsummen für die jeweilige Trägergruppen angezeigt.   

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Summe des Trägers im Stadtteil * 140

Gröpelingen/Walle
Stadtteil Gröpelingen

Ortsteil Lindenhof 20

KuFZ Pastorenweg 20

Ortsteil Gröpelingen 56

KuFZ Halmerweg 20

Schule Halmerweg 36

Ortsteil Ohlenhof 40

KuFZ Schwarzer Weg 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 116

Stadtteil Walle

Ortsteil Utbremen 100

KuFZ Haferkamp 100

Ortsteil Walle 36

KuFZ Waller Park 36

Summe des Trägers im Stadtteil * 136

Mitte/östl.Vorstadt/Findorff
Stadtteil Findorff

Ortsteil Weidedamm 100

Horthaus Dresdener Straße 100

Summe des Trägers im Stadtteil * 100

Stadtteil Östliche Vorstadt

Ortsteil Steintor 60

KuFZ Im Viertel 60

Summe des Trägers im Stadtteil * 60

Süd
Stadtteil Woltmershausen

Ortsteil Woltmershausen 40

KuFZ Warturmer Platz 20

KuFZ Roter Sand 20
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Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Stadtteil Huchting

Ortsteil Sodenmatt 40

KuFZ Amersfoorter Straße 40

Ortsteil Kirchhuchting 74

KuFZ An der Höhpost 34

Schule Kirchhuchting 40

Ortsteil Grolland 40

KuFZ Grolland, Standort Grolland 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 154

Stadtteil Obervieland

Ortsteil Habenhausen 40

KuFZ Engelkestraße 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Stadtteil Neustadt

Ortsteil Neustadt 80

Horthaus Mainstraße 80

Summe des Trägers im Stadtteil * 80

Vahr/Schwachhausen/Horn-Lehe
Stadtteil Horn-Lehe

Ortsteil Lehe 20

KuFZ Vorstraße 20

Ortsteil Lehesterdeich 80

KuFZ Curiestraße 80

Summe des Trägers im Stadtteil * 100

Hemelingen/Osterholz
Stadtteil Hemelingen

Ortsteil Hastedt 60

KuFZ Hohwisch 60

Ortsteil Arbergen 20

KuFZ Ortwisch 20
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Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Summe des Trägers im Stadtteil * 80

Stadtteil Osterholz

Ortsteil Ellenerbrok-Schevemoor 80

KuFZ Graubündener Straße 80

Summe des Trägers im Stadtteil * 80

Summen des Trägers* - gesamt 1516

Bremische Evangelische Kirche
Nord
Stadtteil Blumenthal

Ortsteil Blumenthal 9

Kita Ev. Ref. Gemeinde Blumenthal (Haus Blomendal) 9

Ortsteil Lüssum-Bockhorn 20

Kita der Ev. Gemeinde Lüssum 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 29

Mitte/östl.Vorstadt/Findorff
Stadtteil Mitte

Ortsteil Ostertor 20

Kita der Ev. St. Petri Domgemeinde (Standort Bleicherstraße) 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Süd
Stadtteil Woltmershausen

Ortsteil Woltmershausen 20

Kita der Ev. Christuskirche 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Stadtteil Huchting

Ortsteil Mittelshuchting 20

Kita der Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Stadtteil Neustadt

Ortsteil Alte Neustadt 60

Horthaus der Ev. Gemeinde Neustadt, Standort St. Pauli 60
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Betreuungsart 6-<10

Ortsteil Südervorstadt 20

Kita der Ev. Gemeinde Neustadt, Standort Zion 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 80

Vahr/Schwachhausen/Horn-Lehe
Stadtteil Borgfeld

Ortsteil Borgfeld 40

Kita der Ev. Gemeinde Borgfeld 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Hemelingen/Osterholz
Stadtteil Hemelingen

Ortsteil Hemelingen 40

Kita der Ev. Gemeinde Hemelingen 40

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Summen des Trägers* - gesamt 249

AWO Soziale Dienste gemeinnützige GmbH
Nord
Stadtteil Burglesum

Ortsteil St. Magnus 20

Kita Villa Blumenkamp 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Süd
Stadtteil Woltmershausen

Ortsteil Woltmershausen 31

Kita Blexer Straße 31

Ortsteil Rablinghausen 32

Kita  Charlotte Niehaus 32

Summe des Trägers im Stadtteil * 63

Stadtteil Obervieland

Ortsteil Arsten 20

Kinderhaus "Annemarie Mevissen" 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20
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Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Summen des Trägers* - gesamt 103

DRK-Mitte
Süd
Stadtteil Neustadt

Ortsteil Buntentor 5

Heilpäd. Tagesgruppe Buntentor 5

Summe des Trägers im Stadtteil * 5

Summen des Trägers* - gesamt 5

St. Petri Kinder- und Jugendhilfe gGmbH
Hemelingen/Osterholz
Stadtteil Hemelingen

Ortsteil Hemelingen 13

Lückeprojekt im JFH Stackkamp 1

Heilpäd. Tagesgruppe St. Petri, Standort Hemelingen 12

Summe des Trägers im Stadtteil * 13

Stadtteil Osterholz

Ortsteil Ellener Feld 9

Heilpäd. Tagesgruppe St. Petri, Standort Blockdiek 9

Ortsteil Tenever 8

Heilpäd. Tagesgruppe St. Petri, Standort Tenever 8

Ortsteil Osterholz 12

Heilpäd. Tagesgruppe St. Petri, Sudwalder Str. 5 6

Heilpäd. Tagesgruppe St. Petri, Sudwalder Str. 7 6

Summe des Trägers im Stadtteil * 29

Summen des Trägers* - gesamt 42
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Betreuungsart 6-<10

ASB
Hemelingen/Osterholz
Stadtteil Osterholz

Ortsteil Ellenerbrok-Schevemoor 13

Schule Ellenerbrokweg 13

Summe des Trägers im Stadtteil * 13

Summen des Trägers* - gesamt 13

Caritas-Nord
Nord
Stadtteil Blumenthal

Ortsteil Rönnebeck 20

Kita St. Nicolai 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Summen des Trägers* - gesamt 20

Entdeckerhaus gGmbH
Vahr/Schwachhausen/Horn-Lehe
Stadtteil Horn-Lehe

Ortsteil Lehesterdeich 140

Entdeckerhort 140

Summe des Trägers im Stadtteil * 140

Summen des Trägers* - gesamt 140

Elterninitiativen
Mitte/östl.Vorstadt/Findorff
Stadtteil Mitte

Ortsteil Ostertor 40

Hort und Spiel 20

Montessori-Hort an der Bgm.-Smidt-Schule 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Vahr/Schwachhausen/Horn-Lehe
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Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Stadtteil Borgfeld

Ortsteil Borgfeld 40

Borgfelder Butjer 15

Kindergarten Murmel 25

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Stadtteil Schwachhausen

Ortsteil Radio Bremen 60

Hortbetreuung an der Schule Freiligrathstraße 60

Ortsteil Schwachhausen 20

Zwölf Uhr Club 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 80

Hemelingen/Osterholz
Stadtteil Hemelingen

Ortsteil Hastedt 20

Betreuungsinitiative am Alten Postweg 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Summen des Trägers* - gesamt 180

andere freie Träger
Nord
Stadtteil Blumenthal

Ortsteil Rönnebeck 20

Offener Hort an der Grundschule Rönnebeck 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Stadtteil Vegesack

Ortsteil Vegesack 5

Heilpäd. Tagesgruppe St. Theresienhaus 5

Ortsteil Schönebeck 40

Offener Hort an der Grundschule Schönebeck 40

Ortsteil Aumund-Hammersbeck 29

Heilpäd. Tagesgruppe Aumund 9
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Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Offener Hort an der Grundschule Hammersbeck 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 74

Stadtteil Burglesum

Ortsteil Lesum 20

Offener Hort an der Grundschule Am Mönchshof 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Gröpelingen/Walle
Stadtteil Gröpelingen

Ortsteil Ohlenhof 5

Heilpäd. Tagesgruppe Maria-Krüger-Straße 5

Ortsteil Oslebshausen 18

Offener Hort im Spielhaus Bexhöveder Straße 18

Summe des Trägers im Stadtteil * 23

Stadtteil Walle

Ortsteil Osterfeuerberg 8

Kindergarten im Spielhaus Ratzeburger Straße 8

Summe des Trägers im Stadtteil * 8

Mitte/östl.Vorstadt/Findorff
Stadtteil Findorff

Ortsteil Findorff-Bürgerweide 20

Huskies-Hort (fif e.V.) 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Süd
Stadtteil Huchting

Ortsteil Sodenmatt 37

Kinderhaus im Mütterzentrum Huchting 27

Stadtteilfarm Huchting 10

Ortsteil Kirchhuchting 5

Heilpäd. Tagesgruppe Amsterdamer Str. 21 5

Summe des Trägers im Stadtteil * 42
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Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Stadtteil Obervieland

Ortsteil Habenhausen 16

Offener Hort Kinder- und Jugendfarm 16

Ortsteil Kattenturm 4

Heilpäd. Tagesgruppe Robert-Koch-Str. 4

Summe des Trägers im Stadtteil * 20

Stadtteil Neustadt

Ortsteil Neustadt 9

Heilpäd. Tagesgruppe Friedrich-Ebert-Straße 9

Summe des Trägers im Stadtteil * 9

Vahr/Schwachhausen/Horn-Lehe
Stadtteil Schwachhausen

Ortsteil Schwachhausen 20

Hortbetreuung in der Schule Carl-Schurz-Straße 20

Ortsteil Gete 20

Kindergarten "Martha Goldberg" 20

Summe des Trägers im Stadtteil * 40

Summen des Trägers* - gesamt 276

Gesamtsumme Stadt

2544

Anzahl Plätze - 
Betreuungsart 6-<10

Seite 10 von 10Dienstag, 20. Februar 2018Druckdatum:

*  sofern nichts anderes angegeben, handelt es sich um die Gesamtsumme einzelner Träger,  im Fall der Trägerschaft 
von "anderen freien Trägern" (z.B. Mütterzentren e. V. oder Freundeskreis Haus der Familie e.V. ) oder 
"Elterninitiativen" werden Gesamtsummen für die jeweilige Trägergruppen angezeigt.   

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



Schuljahr Schulen SuS Schulen SuS Schulen SuS2009/10 15 3364 15 33642010/11 17 3706 17 37062011/12 18 4094 18 40942012/13 20 4380 10 951 30 53312013/14** 20 4567 10* 1145 31 57122014/15 21 4988 10* 1299 32 62872015/16 22 5371 14 1670 36 70412016/17 23 5799 15 1774 38 75732017/18 (vorl.) 25 6325 16 1877 41 8202
gebunden offen insgesamt

*SNR 19 (Schule Borgfeld) hat SuS, die am GTS-Angebot SNR 049 teilnehmen, ist aber erst seit 2015 Ganztagsschule, deshalb SuS mitgezählt, Schule nicht.** bis 2012/13 Rückmeldung Daten Fachreferat, danach Datenbankauswertung

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



2013/14SNR Schulname Bezeichnung SuS2 An der Admiralstr. offene Ganztagsschule 1166 An der Gete gebundene Ganztagsschule 1748 Arbergen offene Ganztagsschule 5010 Auf den Heuen gebundene Ganztagsschule 16111 An der Andernacher Str. gebundene Ganztagsschule 24512 An der Augsburger Str. gebundene Ganztagsschule 26913 Alt-Aumund offene Ganztagsschule 12715 Am Baumschulenweg gebundene Ganztagsschule 29016 An der Parsevalstraße gebundene Ganztagsschule 23018 Borchshöhe gebundene Ganztagsschule 16319 Borgfeld offene Ganztagsschule 5524 Am Buntentorsteinweg gebundene Ganztagsschule 25325 Burgdamm offene Ganztagsschule 7932 An der Düsseldorfer Str. gebundene Ganztagsschule 24945 An der Grambker Heerstr. gebundene Ganztagsschule 16449 Am Borgfelder Saatland offene Ganztagsschule 14660 An der Horner Heerstraße offene Ganztagsschule 12165 An der Karl-Lerbs-Straße gebundene Ganztagsschule 29276 An der Lessingstraße gebundene Ganztagsschule 22977 Tami-Oelfken-Schule gebundene Ganztagsschule 17081 Mahndorf offene Ganztagsschule 7488 An der Oderstraße offene Ganztagsschule 9789 An der Oslebsh. Heerstr. gebundene Ganztagsschule 22490 Osterholz offene Ganztagsschule 13194 An der Paul-Singer-Str. gebundene Ganztagsschule 27099 Am Pulverberg gebundene Ganztagsschule 249105 An der Robinsbalje gebundene Ganztagsschule 265106 An der Fischerhuder Str. gebundene Ganztagsschule 300112 An der Stichnathstraße gebundene Ganztagsschule 237114 Am Osterhop gebundene Ganztagsschule 133115 An der Stader Straße offene Ganztagsschule 1495712

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



2014/15SNR Schulname Bezeichnung SuS2 An der Admiralstr. offene Ganztagsschule 1236 An der Gete gebundene Ganztagsschule 2478 Arbergen offene Ganztagsschule 6010 Auf den Heuen gebundene Ganztagsschule 17111 An der Andernacher Str. gebundene Ganztagsschule 25712 An der Augsburger Str. gebundene Ganztagsschule 26213 Alt-Aumund offene Ganztagsschule 15415 Am Baumschulenweg gebundene Ganztagsschule 31416 An der Parsevalstraße gebundene Ganztagsschule 23818 Borchshöhe gebundene Ganztagsschule 18219 Borgfeld offene Ganztagsschule 5924 Am Buntentorsteinweg gebundene Ganztagsschule 27025 Burgdamm offene Ganztagsschule 10032 An der Düsseldorfer Str. gebundene Ganztagsschule 24845 An der Grambker Heerstr. gebundene Ganztagsschule 18649 Am Borgfelder Saatland offene Ganztagsschule 15060 An der Horner Heerstraße offene Ganztagsschule 13365 An der Karl-Lerbs-Straße gebundene Ganztagsschule 31376 An der Lessingstraße gebundene Ganztagsschule 23677 Tami-Oelfken-Schule gebundene Ganztagsschule 18081 Mahndorf offene Ganztagsschule 7488 An der Oderstraße offene Ganztagsschule 12389 An der Oslebsh. Heerstr. gebundene Ganztagsschule 23990 Osterholz offene Ganztagsschule 14691 Am Pfälzer Weg gebundene Ganztagsschule 16894 An der Paul-Singer-Str. gebundene Ganztagsschule 24999 Am Pulverberg gebundene Ganztagsschule 257105 An der Robinsbalje gebundene Ganztagsschule 266106 An der Fischerhuder Str. gebundene Ganztagsschule 316112 An der Stichnathstraße gebundene Ganztagsschule 248114 Am Osterhop gebundene Ganztagsschule 141115 An der Stader Straße offene Ganztagsschule 1776287

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



2015/16SNR Schulname Bezeichnung SuS2 An der Admiralstr. offene Ganztagsschule 1206 An der Gete gebundene Ganztagsschule 3108 Arbergen offene Ganztagsschule 6110 Auf den Heuen gebundene Ganztagsschule 17211 An der Andernacher Str. gebundene Ganztagsschule 24812 An der Augsburger Str. gebundene Ganztagsschule 25513 Alt-Aumund offene Ganztagsschule 17715 Am Baumschulenweg gebundene Ganztagsschule 34116 An der Parsevalstraße gebundene Ganztagsschule 22418 Borchshöhe gebundene Ganztagsschule 20019 Borgfeld offene Ganztagsschule 10324 Am Buntentorsteinweg gebundene Ganztagsschule 27025 Burgdamm offene Ganztagsschule 11632 An der Düsseldorfer Str. gebundene Ganztagsschule 25245 An der Grambker Heerstr. gebundene Ganztagsschule 18249 Am Borgfelder Saatland offene Ganztagsschule 15460 An der Horner Heerstraße offene Ganztagsschule 16162 In der Vahr offene Ganztagsschule 13965 An der Karl-Lerbs-Straße gebundene Ganztagsschule 31276 An der Lessingstraße gebundene Ganztagsschule 25477 Tami-Oelfken-Schule gebundene Ganztagsschule 18181 Mahndorf offene Ganztagsschule 7588 An der Oderstraße offene Ganztagsschule 14189 An der Oslebsh. Heerstr. gebundene Ganztagsschule 25090 Osterholz offene Ganztagsschule 13691 Am Pfälzer Weg gebundene Ganztagsschule 16394 An der Paul-Singer-Str. gebundene Ganztagsschule 23299 Am Pulverberg gebundene Ganztagsschule 251101 An der Rechtenfl. Str. offene Ganztagsschule 14105 An der Robinsbalje gebundene Ganztagsschule 282106 An der Fischerhuder Str. gebundene Ganztagsschule 307112 An der Stichnathstraße gebundene Ganztagsschule 245114 Am Osterhop gebundene Ganztagsschule 166115 An der Stader Straße gebundene Ganztagsschule 274127 An der Witzlebenstraße offene Ganztagsschule 137129 An der Delfter Straße offene Ganztagsschule 1367041

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



2016/17SNR Schulname Bezeichnung SuS2 An der Admiralstr. offene Ganztagsschule 1436 An der Gete gebundene Ganztagsschule 3158 Arbergen offene Ganztagsschule 6310 Auf den Heuen gebundene Ganztagsschule 17711 An der Andernacher Str. gebundene Ganztagsschule 24512 An der Augsburger Str. gebundene Ganztagsschule 26413 Alt-Aumund offene Ganztagsschule 21615 Am Baumschulenweg gebundene Ganztagsschule 36516 An der Parsevalstraße gebundene Ganztagsschule 22118 Borchshöhe gebundene Ganztagsschule 20119 Borgfeld offene Ganztagsschule 11224 Am Buntentorsteinweg gebundene Ganztagsschule 27325 Burgdamm offene Ganztagsschule 14032 An der Düsseldorfer Str. gebundene Ganztagsschule 25945 An der Grambker Heerstr. gebundene Ganztagsschule 18549 Am Borgfelder Saatland offene Ganztagsschule 15360 An der Horner Heerstraße offene Ganztagsschule 15362 In der Vahr offene Ganztagsschule 15165 An der Karl-Lerbs-Straße gebundene Ganztagsschule 33769 Am Pastorenweg gebundene Ganztagsschule 25676 An der Lessingstraße gebundene Ganztagsschule 25377 Tami-Oelfken-Schule gebundene Ganztagsschule 20681 Mahndorf offene Ganztagsschule 9588 An der Oderstraße offene Ganztagsschule 14189 An der Oslebsh. Heerstr. gebundene Ganztagsschule 26890 Osterholz offene Ganztagsschule 14891 Am Pfälzer Weg gebundene Ganztagsschule 15894 An der Paul-Singer-Str. gebundene Ganztagsschule 24699 Am Pulverberg gebundene Ganztagsschule 253101 An der Rechtenfl. Str. offene Ganztagsschule 37105 An der Robinsbalje gebundene Ganztagsschule 286106 An der Fischerhuder Str. gebundene Ganztagsschule 326112 An der Stichnathstraße gebundene Ganztagsschule 248114 Am Osterhop gebundene Ganztagsschule 175115 An der Stader Straße gebundene Ganztagsschule 282118 An der Uphuser Straße offene Ganztagsschule 38127 An der Witzlebenstraße offene Ganztagsschule 43129 An der Delfter Straße offene Ganztagsschule 1417573
Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



2017/18SNR Schulname Bezeichnung SuS2 An der Admiralstr. offene Ganztagsschule 1546 An der Gete gebundene Ganztagsschule 3437 An der Alfred-Faust-Str. offene Ganztagsschule 1828 Arbergen offene Ganztagsschule 9110 Auf den Heuen gebundene Ganztagsschule 16911 An der Andernacher Str. gebundene Ganztagsschule 24112 An der Augsburger Str. gebundene Ganztagsschule 26613 Alt-Aumund gebundene Ganztagsschule 23815 Am Baumschulenweg gebundene Ganztagsschule 38316 An der Parsevalstraße gebundene Ganztagsschule 22118 Borchshöhe gebundene Ganztagsschule 19019 Borgfeld offene Ganztagsschule 10824 Am Buntentorsteinweg gebundene Ganztagsschule 29625 Burgdamm offene Ganztagsschule 12132 An der Düsseldorfer Str. gebundene Ganztagsschule 25942 Humannstr. offene Ganztagsschule 3445 An der Grambker Heerstr. gebundene Ganztagsschule 18149 Am Borgfelder Saatland offene Ganztagsschule 15060 An der Horner Heerstraße offene Ganztagsschule 16862 In der Vahr offene Ganztagsschule 17465 An der Karl-Lerbs-Straße gebundene Ganztagsschule 35069 Am Pastorenweg gebundene Ganztagsschule 24976 An der Lessingstraße gebundene Ganztagsschule 24777 Tami-Oelfken-Schule gebundene Ganztagsschule 20881 Mahndorf offene Ganztagsschule 11983 An der Landskronastraße gebundene Ganztagsschule 23488 An der Oderstraße offene Ganztagsschule 14189 An der Oslebsh. Heerstr. gebundene Ganztagsschule 25590 Osterholz offene Ganztagsschule 14491 Am Pfälzer Weg gebundene Ganztagsschule 16594 An der Paul-Singer-Str. gebundene Ganztagsschule 24499 Am Pulverberg gebundene Ganztagsschule 259101 An der Rechtenfl. Str. offene Ganztagsschule 67105 An der Robinsbalje gebundene Ganztagsschule 278106 An der Fischerhuder Str. gebundene Ganztagsschule 337112 An der Stichnathstraße gebundene Ganztagsschule 260114 Am Osterhop gebundene Ganztagsschule 160115 An der Stader Straße gebundene Ganztagsschule 292118 An der Uphuser Straße offene Ganztagsschule 43127 An der Witzlebenstraße offene Ganztagsschule 45129 An der Delfter Straße offene Ganztagsschule 1368202
Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



SKB, Abteilung 3, Frau Biermann (33-12) 19.2.2018Anzahl Plätze für Schulkinder in der Betreuungsart 6-<10 (z.B. Horte, offene Horte, Betreuungsprojekte)Stadtteil Ortsteil 01.10.2017 01.10.2016 01.10.2015 01.10.2014 01.10.2013 01.10.2012 01.10.2011 01.10.2010 01.10.2009Blumenthal Blumenthal 103 109 109 85 85 85 85 85 86Rönnebeck 60 60 60 62 60 60 63 61 56Lüssum-Bockhorn 76 77 76 76 76 76 76 76 76Farge 0 0 0 0 0 0 0 0 0Rekum 40 40 25 25 30 30 20 20 20Summe 279 286 270 248 251 251 244 242 238Vegesack Vegesack 5 5 5 5 5 25 60 45 40Grohn 120 120 120 118 118 98 98 98 98Schönebeck 40 40 40 40 40 40 40 40 40Aumund-Hammersbeck 29 29 29 29 29 29 29 20 20Fähr-Lobbendorf 60 60 60 60 60 60 60 60 60Summe 254 254 254 252 252 252 287 263 258Burglesum Burg-Grambke 0 0 0 0 0 0 0 0 0Werderland 0 0 0 0 0 0 0 0 0Burgdamm 80 80 100 98 78 98 98 98 98Lesum 40 40 40 40 40 40 40 40 41St. Magnus 60 60 60 60 58 56 50 51 48Summe 180 180 200 198 176 194 188 189 187Gröpelingen Lindenhof 20 20 55 55 55 55 55 55 40Gröpelingen 56 56 56 56 56 56 56 56 107Ohlenhof 45 40 40 40 40 40 40 40 53In den Wischen 0 0 0 0 0 0 0 0 0Oslebshausen 18 18 18 18 18 18 18 18 18Summe 139 134 169 169 169 169 169 169 218 Seite 1 von 5
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SKB, Abteilung 3, Frau Biermann (33-12) 19.2.2018Stadtteil Ortsteil 01.10.2017 01.10.2016 01.10.2015 01.10.2014 01.10.2013 01.10.2012 01.10.2011 01.10.2010 01.10.2009Walle Utbremen 100 100 80 80 60 50 50 40 35Steffensweg 0 0 20 20 20 20 20 20 20Westend 0 0 0 0 0 0 0 0 0Walle 36 36 36 36 36 36 36 36 42Osterfeuerberg 8 8 8 8 10 2 2 10 10Hohweg 0 0 0 0 0 0 0 0 0Überseestadt 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 144 144 144 144 126 108 108 106 107Findorff Regensburger Straße 0 0 0 0 0 0 0 0 74Findorff-Bürgerweide 20 20 20 20 20 20 20 20 20Weidedamm 100 100 80 80 80 80 80 80 80In den Hufen 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 120 120 100 100 100 100 100 100 174Blockland Blockland 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0Östliche Vorstadt Steintor 60 60 60 60 40 40 40 40 48Fesenfeld 0 0 0 0 0 0 0 0 0Peterswerder 0 0 20 60 60 60 75 75 75Hulsberg 0 0 0 0 0 20 55 55 55Summe 60 60 80 120 100 120 170 170 178Mitte Altstadt 0 0 0 0 0 0 0 0 0Bahnhofsvorstadt 0 0 0 0 0 20 20 20 20Ostertor 60 60 60 56 70 52 52 60 60Summe 60 60 60 56 70 72 72 80 80 Seite 2 von 5
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SKB, Abteilung 3, Frau Biermann (33-12) 19.2.2018Stadtteil Ortsteil 01.10.2017 01.10.2016 01.10.2015 01.10.2014 01.10.2013 01.10.2012 01.10.2011 01.10.2010 01.10.2009Strom Strom 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0Seehausen Seehausen 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0Woltmershausen Woltmershausen 91 91 92 90 92 92 112 110 107Rablinghausen 32 32 31 32 31 31 31 32 28Summe 123 123 123 122 123 123 143 142 135Huchting Mittelshuchting 20 20 20 20 20 20 20 25 35Sodenmatt 77 77 77 77 70 75 75 75 75Kirchhuchting 79 79 79 79 79 79 79 79 79Grolland 40 40 40 40 40 40 40 40 40Summe 216 216 216 216 209 214 214 219 229Obervieland Habenhausen 56 56 56 56 56 50 40 40 40Arsten 20 20 20 20 20 20 22 20 20Kattenturm 4 4 4 4 4 4 4 4 4Kattenesch 0 60 60 60 60 60 60 60 60Summe 80 140 140 140 140 134 126 124 124Neustadt Alte Neustadt 60 100 100 100 100 105 120 140 140Hohentor 0 5 5 5 5 5 5 5 5Neustadt 89 29 29 29 29 19 29 20 20Südervorstadt 20 20 20 21 20 20 20 20 20Gartenstadt-Süd 0 20 20 20 20 20 20 20 20Buntentor 5 5 5 5 5 5 5 5 0Neuenland 0 0 0 0 0 0 0 0 0Huckelriede 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 174 179 179 180 179 174 199 210 205 Seite 3 von 5
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SKB, Abteilung 3, Frau Biermann (33-12) 19.2.2018Stadtteil Ortsteil 01.10.2017 01.10.2016 01.10.2015 01.10.2014 01.10.2013 01.10.2012 01.10.2011 01.10.2010 01.10.2009Häfen Industriehäfen 0 0 0 0 0 0 0 0 0Stadtbrem.Überseehafengebiet 0 0 0 0 0 0 0 0 0Neustädter Hafen 0 0 0 0 0 0 0 0 0Hohentorshafen 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0Oberneuland Oberneuland 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0Borgfeld Borgfeld 80 80 80 80 72 77 79 73 71Summe 80 80 80 80 72 77 79 73 71Horn-Lehe Horn 0 0 0 0 0 0 0 0 0Lehe 20 20 20 20 20 20 20 20 20Lehesterdeich 220 200 170 170 180 160 130 118 138Summe 240 220 190 190 200 180 150 138 158Vahr Gartenstadt-Vahr 0 0 0 42 40 40 40 56 40Neue Vahr Nord 0 0 0 0 0 0 7 114 117Neue Vahr Südwest 0 0 0 0 0 0 0 0 0Neue Vahr Südost 0 0 0 60 60 60 60 60 60Summe 0 0 0 102 100 100 107 230 217Schwachhausen Neu-Schwachhausen 0 3 3 5 5 5 5 5 5Bürgerpark 0 0 0 0 0 0 0 0 0Barkhof 0 0 0 0 0 0 0 0 0Riensberg 0 0 0 0 0 0 0 0 0Radio Bremen 60 60 60 60 60 60 60 40 40Schwachhausen 40 20 40 40 40 40 40 40 37Gete 20 20 20 20 25 20 18 18 17Summe 120 103 123 125 130 125 123 103 99 Seite 4 von 5
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SKB, Abteilung 3, Frau Biermann (33-12) 19.2.2018Stadtteil Ortsteil 01.10.2017 01.10.2016 01.10.2015 01.10.2014 01.10.2013 01.10.2012 01.10.2011 01.10.2010 01.10.2009Hemelingen Sebaldsbrück 0 0 0 0 0 0 0 0 0Hastedt 80 60 60 60 60 60 60 60 60Hemelingen 53 52 52 73 72 92 112 112 112Arbergen 20 20 20 40 40 40 40 40 40Mahndorf 0 0 0 0 5 20 20 20 20Summe 153 132 132 173 177 212 232 232 232Osterholz Ellener Feld 9 9 9 9 9 9 9 9 9Ellenerbrok-Schevemoor 93 93 113 113 113 113 133 133 133Tenever 8 8 8 8 68 120 108 108 108Osterholz 12 36 36 36 36 36 36 36 24Blockdiek 0 0 0 0 0 0 0 0 0Summe 122 146 166 166 226 278 286 286 274Gesamtstadt - Summe - 2.544 2.577 2.626 2.781 2.800 2.883 2.997 3.076 3.184
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